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Gemeinsam stark: Feuerwehr rettet
Gleitschirmflieger in Lennestadt

Feuerwehr unterstützt bei der Rettung eines abgestürzten
Gleitschirmfliegers in Lennestadt – eine beeindruckende

Kooperation der Rettungskräfte.

Ein spektakulärer Rettungseinsatz fand am vergangenen
Sonntag in Lennestadt statt, als ein Gleitschirmflieger in einem
schwer zugänglichen Waldstück abstürzte. Die Feuerwehr,
insbesondere die Löschgruppe aus Saalhausen, wurde um Hilfe
gebeten, um die medizinische Versorgung des verunglückten
Sportlers zu unterstützen. Dies verdeutlicht nicht nur die
anspruchsvolle Natur der Rettungsdienste, sondern auch die
bemerkenswerte Zusammenarbeit zwischen verschiedenen
Rettungskräften in Notsituationen.

Der Vorfall ereignete sich am Mittag. Der Gleitschirmflieger
befand sich in einem unebenen Terrain, das die
Rettungsmaßnahmen erheblich komplizierte. Der Rettungsdienst
des Kreises Olpe war bereits vor Ort und erhielt Unterstützung
durch den Rettungshubschrauber Christoph 25 aus Siegen.
Aufgrund der Bedingungen war es unerlässlich, den Verletzten
vorsichtig aus dem Wald zu bergen, weshalb ein zweiter
Rettungshubschrauber aus Dortmund angefordert wurde.

Zusammenarbeit der Rettungskräfte

Der Rettungshubschrauber aus Dortmund war mit einer
Seilwinde ausgestattet, die es ermöglichte, den Patienten
schonend aus der Luft zu sichern und zu bergen. Nach dem
erfolgreichen Transport wurde der Verletzte in eine Spezialklinik



geflogen, was auf die Dringlichkeit und Schwere seiner
Verletzungen hinweist.

Ein besonderes Merkmal des Einsatzes war die effektive
Zusammenarbeit aller Beteiligten. Die Helfer vor Ort (HVO), die
parallel mit dem Rettungsdienst alarmiert worden waren,
konnten Dank ihrer lokal verwurzelten Kenntnisse und der Nähe
zur Einsatzstelle die Erstversorgung des Patienten schnell und
sachgerecht übernehmen. Diese synergistische Kooperation
zeigt, wie wichtig gut ausgebildete und informierte Einsatzkräfte
bei der Bewältigung von Notfällen sind.

Vor Ort waren neben der Löschgruppe Saalhausen auch der
Rettungsdienst des Kreises Olpe, die Polizei, und die DRK-
Bergwacht des Kreises Olpe aktiv. Die umfassende Mobilisierung
solcher Organisationen ist entscheidend, um den bestmöglichen
Schutz und die notwendige Hilfe in kritischen Situationen zu
gewährleisten. Es ist immer wieder beeindruckend zu sehen, wie
mehrere Rettungseinheiten Hand in Hand arbeiten, um Leben zu
retten.

Solche Einsätze verdeutlichen die Herausforderungen, die mit
Rettungsoperationen im Gelände verbunden sind.
Gleitschirmfliegen kann ein faszinierender und beflügelnder
Sport sein, birgt jedoch auch Risiken, die im schlimmsten Fall zu
Notfällen führen können. In diesem Fall verlief die Rettung dank
der hervorragenden professionellen Zusammenarbeit aller
Beteiligten positiv und der Patient erhielt rechtzeitig die
notwendige medizinische Versorgung.
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